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Methode 1: Nachfüllen durch den Tintenauslass 

1. Patrone positionieren: 
Stellen Sie die Patrone mit der Öffnung nach oben (verkehrtherum) vor sich hin. 

2. Tinte einfüllen: 
o Tropfen Sie die Nachfülltinte direkt auf den Tintenauslass. 
o Lassen Sie die Tinte in kurzen Intervallen in den Schwamm einziehen. 
o Wiederholen Sie den Vorgang langsam, bis etwa 5 ml Tinte eingefüllt sind. 

3. Dauer: 
Der gesamte Vorgang sollte etwa 3 Minuten dauern, um eine gleichmäßige Aufnahme der Tinte zu 
gewährleisten. 

Methode 2: Nachfüllen mit einer Spritze 

1. Spritze vorbereiten: 
Füllen Sie die Spritze mit der entsprechenden Tintenmenge (ca. 5 ml). 

2. Einführen der Spritze: 
Stechen Sie die Spritze vorsichtig in den Schwamm der Patrone. 

3. Tinte injizieren: 
o Füllen Sie die Tinte langsam und gleichmäßig ein, um ein Übersättigen des Schwamms zu 

vermeiden. 
o Ziehen Sie die Spritze langsam heraus, sobald die gewünschte Menge eingefüllt ist. 

Hinweise zum Chip und Füllstandsanzeige 

 Füllstandsmeldung ignorieren: 
Der Patronenchip zeigt weiterhin eine „leere“ Patrone an, selbst wenn sie nachgefüllt wurde. Dies ist 
normal. 

 Risiko leerer Patronen: 
Drucken Sie nicht weiter, wenn die Patrone leer ist, da dies den thermischen Druckkopf beschädigen 
kann. 

 Erkennung leerer Patronen: 
Schwächer werdende Drucke sind ein Anzeichen dafür, dass die Patrone wieder nachgefüllt werden 
muss. 

Sicherheitshinweise 

 Arbeitsplatz vorbereiten: 
Legen Sie eine Schutzunterlage aus und halten Sie ein feuchtes Tuch bereit, um Flecken sofort zu 
entfernen. 

 Kindersicherung: 
Bewahren Sie Spritzen und Tinten außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 

 Haftungsausschluss: 
Das Nachfüllen erfolgt auf eigenes Risiko. Schäden durch unsachgemäße Befüllung werden nicht 
übernommen. 

ARICI GROUP, DRUCKERPATRONENTANKSTELLEN ist mit den Patronen-Herstellern nicht verbunden, die Patronenhersteller haben die hier 
beschriebenen Verfahren nicht autorisiert, die Patronenhersteller haben auch die Verwendung unserer Tinte nicht autorisiert. Durch den Einsatz 

obiger Verfahren verlieren Sie mit Sicherheit Gewährleistungsansprüche auf Tintenpatronen. 


